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Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung: 

Montag                           von      9.00   bis   11.00 Uhr     und    15.00     bis   18.00 Uhr 

Dienstag                         von      9.00   bis   11.00 Uhr 
Mittwoch                        von      9.00   bis   11.00 Uhr 

Donnerstag                     von      9.00   bis   11.00 Uhr     und    15.00     bis   18.00 Uhr 

Freitag                          von      9.00   bis   11.00 Uhr        
Tel.: 07375 / 227   Fax 07375 /1549       eMail: info@Gemeinde-Lauterach.de      Homepage: www.Gemeinde-Lauterach.de   

Verantwortlich: Bürgermeister Bernhard Ritzler  Tel.: 07375/227            -          Redaktionsschluß Amtsblatt:   Dienstag  8.00 Uhr 

                           eMail: bm@Gemeinde-Lauterach.de 

MITTEILUNGSBLATT 
 

der Gemeinde  Lauterach 
 

 

      HERAUSGEBER: BÜRGERMEISTERAMT LAUTERACH Nr.  48/20.12.2024 
 

Termine 
 

Abfuhrtermine: 

Gelber Sack        Samstag, 21.12.2024 

Restmülltonne        Montag, 23.12.2024 

Biotonne         Freitag, 27.12.2024 

Blaue Tonne        Freitag, 03.01.2025 
 

SC Lauterach – Binokelturnier, Lautertalhalle, 18.30 Uhr Einlass  Sonntag, 05.01.2025 

Fasnetsverein – Laufbendelausgabe, Leseraum Lautertalhalle Montag, 06.01.2025 
 

Abfuhrtermine: 

Gelber Sack        Mittwoch, 08.01.2025 

Restmülltonne        Mittwoch, 08.01.2025 

Biotonne         Freitag, 10.01.2025 
 

Landjugend Lauterach – Christbaum sammeln    Samstag, 11.01.2025 
Fasnetsverein Lauterach – Narrenmesse, 9.30 Uhr, Neuburg  Sonntag, 12.01.2025 
DRK Ortsverein – Blutspende, Lautertalhalle    Montag, 13.01.2025 

Fasnetsverein Lauterach – Großer Umzug    Sonntag, 19.01.2025 
 

Mobile Verkaufsstände - Dorfplatz 
 

Liebe Mitbürger mit einer erfreulichen Mitteilung können wir Sie heute überraschen. 
 

Ab Samstag, 28. Dezember 2024 gibt es wieder Backwaren am Dorfplatz! 
Neben dem bestehenden Einkaufsangebot der Metzgerei Buck, Obermarchtal und dem 
Obstbau Fürst, Hundersingen (2-wöchig) kommt neu die Bäckerei Böck aus Riedlingen zu uns 
nach Lauterach. Der Verkauf erfolgt zu den bekannten Zeiten  
 

samstags von 9.00 bis 9.30 Uhr 
am Dorfplatz (bei der Lauterbrücke) 

Wir freuen uns sehr, dass es gelungen ist wieder eine Bäckerei als Zulieferer zu gewinnen. Bitte 
machen Sie möglichst rege Gebrauch von diesem Angebot, damit es dauerhaft erhalten bleiben 
kann.  
 

Ihre Gemeindeverwaltung 

 

mailto:info@Gemeinde-Lauterach.de
http://www.gemeinde-lauterach.de/
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                              Weihnachtsglocken 

Tauchet, heil'ge Klänge, wieder 
ganz in meinen Glauben mich! 
Quellet, quellt, ihr alten Lieder: 
füllet ganz mit Reinheit mich! 

dass ich in die Knie fallen, 
Ein Mal wieder beten kann, 
Ein Mal wie ein Kind noch lallen 
und die Hände falten kann! 

Denn ich fühl's: die Liebe lebet, 
die in Ihm geboren worden, 
ob sie gleich in Rätseln schwebet, 
ob gleich Er gekreuzigt worden; 

denn ich sehe fromm sie werden – 
heute, ewig fromm – die Menschen, 
wenn es klinget: Fried' auf Erden 
und ein Wohlgefall'n den Menschen! 

Richard Dehmel (1863-1920) 

Liebe Mitbürger! 
 
„Weihnachten steht vor der Tür“.  
Ein wunderbarer Satz, der so viel Gefühle und Erinnerungen in einem weckt. Die 
Weihnachtserlebnisse aus der Kindheit werden wieder lebendig und die 
Weihnachtsfreude kehrt ein.  
Ich hoffe Sie alle können diese Weihnachtsfreude verspüren und auch verschenken! 
Ich hoffe der vorweihnachtliche Stress, den jeden irgendwo trifft, überdeckt nicht die 
wunderbare Seite dieses Festes und Sie können das Zusammensein mit der Familie 
oder Freunden genießen. 
Ich wünsche Ihnen allen frohe gesegnete Weihnachten! 
 
Doch es steht nicht nur Weihnachten vor der Tür. Es ist heute auch das letzte 
Amtsblatt dieses Jahres, das sie nun vor sich haben.  
 
Ich finde dazu passt das Gedicht von Erich Kästner mit dem Titel Januar sehr gut. 

Das Jahr ist klein und liegt noch in der Wiege. 
Der Weihnachtsmann ging heim in seinen Wald. 
Doch riecht es noch nach Krapfen auf der Stiege. 
Das Jahr ist klein und liegt noch in der Wiege. 
Man steht am Fenster und wird langsam alt. 

Die Amseln frieren. Und die Krähen darben. 
Und auch der Mensch hat seine liebe Not. 
Die leeren Felder sehnen sich nach Garben. 
Die Welt ist schwarz und weiß und ohne Farben. 
Und wär so gerne gelb und blau und rot. 

Umringt von Kindern wie der Rattenfänger, 
tanzt auf dem Eise stolz der Januar. 
Der Bussard zieht die Kreise eng und enger. 
Es heißt, die Tage würden wieder länger. 
Man merkt es nicht. Und es ist trotzdem wahr. 

 

 

http://www.nicoles-funworld.de/windowcolor/Malvorlagen/weihnachten/weih011.gif
http://www.nicoles-funworld.de/windowcolor/Malvorlagen/weihnachten/weihnacht23.jpg
http://www.nicoles-funworld.de/windowcolor/Malvorlagen/weihnachten/weih011.gif


 

 

Die Wolken bringen Schnee aus fremden Ländern. 
Und niemand hält sie auf und fordert Zoll. 
Silvester hörte man’s auf allen Sendern, 
dass sich auch unterm Himmel manches ändern 
und, außer uns, viel besser werden soll. 

Das Jahr ist klein und liegt noch in der Wiege. 
Und ist doch hunderttausend Jahre alt. 
Es träumt von Frieden. Oder träumt’s vom Krieg? 
Das Jahr ist klein und liegt noch in der Wiege. 
Und stirbt in einem Jahr. Und das ist bald. 

Herr Käster beschreibt in seinem Werk sehr anschaulich wie schnell die Zeit vergeht. 
Wir merken es alle und wir beklagen es alle, aber alle wissen auch, dass diese 
Schnelligkeit der Zeit nicht aufzuhalten ist. So sind wir Teil des immer Schnellerwerdens 
und wenn wir ehrlich zu uns sind, dann sind wir oftmals auch selbst die Ursache. Alles 
soll möglichst sofort und möglichst perfekt erledigt werden. Dazu soll es natürlich nichts 
kosten und es sollte zumindest 50 Jahre halten. 
Ist die Schnelligkeit die wir beklagen, nicht vielleicht auch, zumindest teilweise, der 
Preis den wir für unseren hohen Lebensstandard bezahlen? Vielleicht schon! Ich glaube 
man sollte sich bewusst machen, dass es letztlich jeder zu einem großen Teil selbst in 
der Hand hat, wo er oder sie die Schwerpunkte setzen möchte. 
 

Am Ende des Jahres überlegt man dann, ob das was gemacht wurde richtig und gut 
war oder auch nicht. Man merkt bei diesem Rückblick, dass so ein Jahr nicht nur 
schnell vorbei ging, sondern auch, dass man wirklich vieles erlebt und gemacht hat an 
das man im ersten Moment gar nicht mehr denkt.  
Beim Rückblick aus Sicht der Gemeinde möchte ich sagen, dass 2024 ein gutes Jahr 
war! Wir haben die Neustrukturierung der Wasserversorgung weitergeführt und die 
Feuerwehr konnte bereits in das neue Gebäude umziehen. Das Thema 
Brückenerneuerung an der Lautermündung ist abgeschlossen. 
In 2025 werden wir die Neustrukturierung der Wasserversorgung mit dem Bau des 
neuen Wasserwerks und dem erforderlichen Leitungsbau fortführen. Im Bereich der 
Abwasserentsorgung stehen ebenfalls kostenintensive Maßnahmen an. 
Ein großer Schwerpunkt der Arbeit im Jahr 2025 wird die Kinderbetreuung einnehmen. 
Hier sind zukunftsweisende Entscheidungen zur Kleinkind- und Schulkindbetreuung 
vorzubereiten und auch zu treffen. Ich freue mich persönlich besonders über diese 
Aufgabe, weil sie eine Investition in unsere Kinder beinhaltet. Wir als Gemeinde haben 
mit unseren Kindern einen Schatz, den wir beschützen dürfen und mit ihnen einen 
Schlüssel für die Zukunft. Wir können durch unsere Entscheidungen maßgeblich dazu 
beitragen, dass unsere Kinder behütet und begleitet aufwachsen dürfen und sie über 
die kulturelle Einbindung in unsere Werte, unsere Vereine und unser Brauchtum ihre 
Heimat als Fundament für die Zeit als Erwachsene mitnehmen können. 
 

Ich wünsche Ihnen für das Neue Jahr Gesundheit, Glück und Gottes Segen! Ich 
wünsche Ihnen, dass Sie im kommenden Jahr Ihre Schwerpunkte richtig setzen können 
und bei aller Hektik immer wieder eine Ruhepause finden aus der Sie Kraft und Freude 
tanken können. 
Und ich wünsche Ihnen die Menschen an Ihrer Seite, die Sie brauchen um unbeschwert 
sagen zu können: „Ich bin zufrieden“ 
 

Alles Gute! 
 

Ihr Bürgermeister  
Bernhard Ritzler 
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Mit diesem Mitteilungsblatt werden jedem Haushalt folgende Informationsblätter  
für das Jahr 2025 zugestellt 

Veranstaltungskalender der Gemeinde Lauterach 2025  
Veranstaltungskalender der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 2025 

Blaue Tonne – Abfuhrtermine 
Gebührenbescheide Mitteilungsblatt 

Gebührenbescheid Hundesteuer 
Wasserzähler ablesen 

 

Jahresendabrechnung 2024 – Wasser 
 

Liebe Haushaltsvorstände, 
zum Ende dieses Jahres sind die Wasseruhren abzulesen, um den endgültigen Jahreswasserverbrauch 
eines Haushalts festzustellen. 
In den vergangenen Jahren baten wir Sie, der einfachheitshalber die Wasseruhr selbst abzulesen und 
uns das Ergebnis mitzuteilen. So wird es auch wieder in diesem Jahr sein. 
Der Vordruck hierfür liegt diesem Mitteilungsblatt bei. 
Bitte tragen Sie den Zählerstand in das vorgesehene Feld ein und geben Sie den Vordruck bis zum 07. 
Januar 2025 an das Bürgermeisteramt zurück. 
Ich möchte mich bereits heute für Ihre Mühe und Ihre Mitarbeit bedanken. 
 

Bernhard Ritzer, Bürgermeister 
 

Mitteilungsblattredaktion – HINWEIS – Wir bitten um Beachtung 
 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am Freitag, 10. Januar 2025, in der KW 2 und dann wie immer 
freitags wöchentlich. 
 

Öffnungszeiten Rathaus 
 

Das Sekretariat ist vom 23.12.–30.12.2024 geschlossen.  
 

Ab Donnerstag, 02.01.2025 ist das Rathaus wieder geöffnet. 
 

Wir bitten um Beachtung. 
 

Räum- und Streupflicht 
 

Nach der Satzung vom 30.11.2001 sind die Straßenanlieger (Eigentümer, Mieter) verpflichtet, innerhalb 
der geschlossenen Ortslage die Gehwege bei Schneehäufungen zu räumen und bei Schnee- und 
Eisglätte zu streuen, sofern keine Gehwege vorhanden sind, gelten die Seitenfläche am Rande der 
Fahrbahn in einer Breite von einem Meter. Die Gehwege bzw. Seitenflächen müssen werktags ab 
07.00 Uhr, sonntags ab 08.00 Uhr geräumt und gestreut werden. Zum Bestreuen ist abstumpfendes 
Material wie Sand, Splitt oder Asche zu verwenden. Die Verwendung von auftauenden Streumitteln ist 
auf das Notwendigste zu beschränken. 
 

Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- oder Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei 
Bedarf auch wiederholt zu räumen und zu streuen. 
Die Pflicht endet um 21.00 Uhr. 
Um Beachtung wird gebeten. 

 

Wer kennt oder wem gehört eine rote, junge Katze? 
Bitte melden bei Fam. Paul Fisel, Tel. 015141664926 

 

„Wenn alle zusammen nach vorne schauen, kommt 

der Erfolg von selbst.“  

Henry Ford 
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Seniorenausfahrt der Gemeinden Untermarchtal und Lauterach 
 
Am Donnerstag dem 12.Dezember 2024 waren die Seniorinnen und Senioren der Gemeinden 
Lauterach und Untermarchtal wieder zusammen bei einer gemeinsamen Ausfahrt unterwegs. 
Die erste Station war in Öpfingen bei der Metzgerei Weinbuch. Im „Wurstfranz“ wurde ein 
kleines 2. Frühstück eingenommen, bevor es weiter ging um im Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
die Adventskalender der Landfrauen zu besichtigen. Die aufwändig und ideenreich gestalteten 
kleinen Kunstwerke fanden sehr großes Gefallen. 
 

 
Beispiel Adventskalender als Riesenrad 

 

Kurz nach Mittag traf die Reisegruppe in Esslingen ein. Bei einem Spaziergang in der Esslinger 
Altstadt und dem Weihnachtsmarkt, der zu großen Teilen mittelalterlich aufgebaut war, verging 
die freie Zeit sehr angenehm und sehr schnell.  Bei Darbietungen von Gaukler und 
mittelalterlich gekleideten Händlern wurde man in vergangene Zeiten zurückversetzt.   
Den Abschluss bildete eine sehr gelungene Weinprobe bei Team-Werk der 
Winzergenossenschaft in Esslingen-Mettingen. Herr Jahn der Vorsitzende präsentierte die sehr 
guten Weine der Genossenschaft und konnte die Teilnehmer mit Wissen und Witz begeistern.  
 

 
Gruppenfoto der diesjährigen Teilnehmer 

 

Gegen 20.00 Uhr waren alle wohlbehalten und mit dem Gefühl einen besonders schönen Tag 
erlebt zu haben wieder zurück. 
Der Seniorenausflug wird in jedem Jahr gemeinsam von den Gemeinden Untermarchtal und 
Lauterach angeboten. Die Gemeinderäte möchten mit diesem Angebot auch für die Mitbürger 
60+ zum Ausdruck bringen, dass sie ein wichtiger Bestandteil des Gemeindelebens sind. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
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Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 
 

Bevölkerungsfortschreibung zum 30.09.2023 und 31.12.2023 
 
Die Bevölkerungszahl unserer Gemeinde auf Basis des Zensus 
vom 15.05.2022 beläuft sich zum 
  30.09.2023 auf:  581 Personen 
  31.12.2023 auf:  581 Personen  
 
 

Neu-Jahr anschießen 
 

Das „Neu-Jahr-Anschießen“ ist auch in unserer Gemeinde eine alte Tradition. 
Dazu gibt es gesetzliche Bestimmungen die einzuhalten sind. Die Zuständigkeit 
dazu liegt laut dem Waffengesetz und Sprengstoffverordnung beim 
Bürgermeistersamt der jeweiligen Gemeinde und Landratsamt. 
 

In der Silvesternacht ist folgendes zu beachten:  
- das Abschießen von „Böllern“ Klasse III und IV ist nicht erlaubt. 
- Pyrotechnische Feuerwerke (Raketen, Knaller, etc.) dürfen nur in der Zeit 

vom 31. Dezember, 12.00 Uhr bis 1. Januar, 12.00 Uhr, abgebrannt 
werden. 

 

Dabei ist zu beachten, dass diese Feuerwerke nur an Plätzen abgebrannt werden, wo keine 
Brandgefahr und Beschädigungen von Gebäuden und sonstigen Projekten besteht und vor allem, 
dass Personen dadurch nicht verletzt und über Gebühr belästigt werden. 
 

Um Beachtung wird gebeten. 
 

Grundschulen Untermarchtal und Lauterach  
 

Grundschüler bieten ihren Eltern und Bekannten eine vorweihnachtliche Feier 
 

Untermarchtal/Lauterach (hi) Engel in weißen Kleider, Hirten vor dem Feuer mit ihren 
Schäfchen wartend auf das Christkind. Über dem Spiel der Grundschüler in der 
Untermarchtaler Halle war schon ein Hauch von “Gloria und der Friedenswunsch“ aller 
Beteiligten zu spüren. Die in kindlich-musikalischen Rhythmus vorgetragenen Liedtexte 
ließen noch etwas flüchtig den Alltagsstress erkennen. Doch die Engel und Hirten 
versprühten schon die vorweihnachtliche Himmelsbotschaft; Der Heiland wurde uns 
geboren. Maria und Josef in der Stallhütte sorgten sich schon um das Kind. Engels- und 
Hirtengesänge ließen die Stimmung aller auf der Bühne Hoffnung auf ein bisschen 
Frieden in der Welt aufkommen.  
Diese in ein Krippenspiel mündende Aufführung der Grundschüler mit ihren Lehrerinnen 
erhielt viel Beifall. Schulrektorin Stefanie Illenberger lobte die Schüler für ihren Mut und 
Einsatz so ein Spiel vor den Eltern, Geschwister, Großeltern und Bekannten 
aufzuführen. Dafür gab es den Dank der Rektorin an die Schüler. Ihrem Lehrerinnen-
Kollegium mit Simone Weber (Orgel und Gitarre), Katrin Illich, Britta Emsberger und 
Maria Bykova galt der Dank für die Vorbereitung und Ausrichtung wie auch ein Dank an 
die Eltern für die Besorgungen für diesen Nachmittag.  
Ein friedliches Weihnachten war wohl der Wunsch aller Versammelten in der Halle. 
Punsch, Kaffee, Kuchen sowie auch „Breddla“ wurden dabei beim anschließenden 
Beisammensein angeboten.  
 
 

http://www.magazin-schule.de/wp-content/uploads/2015/07/2015-14_LernenLeben_feuerwerk.jpg
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Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 

Online-Veranstaltung für Landwirtinnen und Landwirte: 

Wie moderne Technik das Trinkwasser beim Düngen schützt 
Der Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamt Alb-Donau-Kreis veranstaltet am Dienstag, den                          
14. Januar 2025, ab 19:30 Uhr einen Online-Informationsabend zum Thema Trinkwasserschutz beim 
Düngen. Insbesondere in den Wasserschutzgebieten im Alb-Donau-Kreis sind die Anforderungen hoch. 
Zwei Referenten informieren dazu, wie diese Rahmenbedingungen auch mit schnellwirksamen 
Mineraldünger erfüllt werden können. 
 
Bernhard Limbrunner von der Firma Fritzmeier Umwelttechnik wird in seinem Vortrag die präzise 
Düngung anhand des Einsatzes von ISARIA-Pflanzensensoren erläutern. Andreas Hönscher von der 
Firma Rauch-Düngerstreuer wird anschließend aktuelle, sensorkompatible Technik zur Mineraldüngung 
vorstellen. Über den Chat können die zugeschalteten Teilnehmerinnen und Teilnehmer sich an der 
Diskussion beteiligen und Fragen stellen. Eine Anmeldung ist über den folgenden Link erforderlich:  
https://join.next.edudip.com/de/webinar/20251/2051466 

 

Waldpädagogik für Kinder und Erwachsene: 
Das neue „Wald Erleben“-Programm für 2025 ist da! 

„Wald Erleben“ feiert Jubiläum: Seit zehn Jahren bieten die unteren Forstbehörden Alb-Donau-Kreis und 
Stadt Ulm sowie der ForstBW-Forstbezirk Ulmer Alb jedes Jahr zahlreiche Veranstaltungen im Wald an 
– mit großem Erfolg: Mit rund 800 Teilnehmerinnen und Teilnehmern pro Jahr ist das Programm bei 
Kindern und Erwachsenen gleichermaßen sehr beliebt. Gefeiert wird der runde Geburtstag am 5. Juli 
2025 mit einem Waldfest.  
Für das Jahr 2025 hat das Team von „Wald Erleben“ auch wieder zahlreiche Veranstaltungen in den 
Wäldern rund um Ulm und im Alb-Donau-Kreis zusammengestellt. Das Programm richtet sich besonders 
an Familien, aber auch Veranstaltungen ausschließlich für Kinder oder Erwachsene sind zu finden – für 
jedes Interessengebiet ist etwas dabei! Speziell für Kinder gibt es unter anderem wieder die beliebten 
„Wald-Camps“. Die Angebote „Waldnaturschutz“, „24 Stunden Outdoor“ oder „Der Wald im Wandel“ 
zielen dagegen auf ein erwachsenes Publikum ab. Entspannung finden Interessierte beim „Waldbaden“ 
oder bei der „Mandala-Meditation“.  
Wer mit anpacken möchte, kann das bei „Kommt wir machen den Stadtwald sauber“ oder einer 
„Baumpflanzaktion im frühlingshaften Wald“. Neu im Programm sind beispielsweise ein „Fotoworkshop 
zur Baumbestimmung“, eine „Wildkräuter-Wanderung mit der Familie“ und „Vater-Kind Quality-Time“. 
2025 wird ein spannendes Jahr mit vielfältigen Themen – das „Wald Erleben“-Team freut sich auf 
zahlreiche Gäste. 
Das neue Programm ist ab Freitag, den 13. Dezember 2025, online unter www.alb-donau-
kreis.de/walderleben verfügbar. Die Flyer liegen in Kürze im Landratsamt Alb-Donau-Kreis, bei den 
Städten und Gemeinden, sowie in den Flyerkästen an beliebten Waldwanderwegen im Stadt- und 
Landkreis aus. 
Anmeldung und Teilnahmeentgelt 

https://join.next.edudip.com/de/webinar/20251/2051466
http://www.alb-donau-kreis.de/walderleben
http://www.alb-donau-kreis.de/walderleben
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Anmeldungen sind über ein Onlineformular unter www.alb-donau-kreis.de/walderleben möglich. Das 
Teilnahmeentgelt beträgt in der Regel 8 Euro pro Person oder 20 Euro pro Familie. Es dient zur 
Deckung der Unkosten und wird von der Veranstaltungsleitung vor Ort eingesammelt (Ausnahmen: 
Wald-Camps, 24 Stunden Outdoor, Tag und Nacht mit wilder Küche). Zusätzliche Kosten für Material 
und Verpflegung sind im Veranstaltungstext erwähnt. 

 
Achtung: Veränderte Anlieferungszeiten  

beim Müllheizkraftwerk (MHKW) Ulm-Donautal ab 1. Januar 2025 
Das Müllheizkraftwerk (MHKW) sorgt durch die thermische Verwertung von Abfällen für eine effiziente 
und umweltfreundliche Entsorgung und gleichzeitig für Energie in Form von Strom und Wärme. 
Anliefern dürfen gewerbliche und kommunale Vertragspartner, aber auch Privatpersonen aus dem Alb-
Donau-Kreis und der Stadt Ulm, sofern die Abfälle den Annahmekriterien entsprechen. 
Ab dem 1. Januar 2025 gelten neue Öffnungszeiten für die Anlieferung: 
Montag bis Freitag: 7:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:30 Uhr. 
Während der Mittagszeit von 12:00 bis 13:00 Uhr ist keine Anlieferung möglich, und der Aufenthalt auf  
dem Gelände des Müllheizkraftwerks ist nicht gestattet. An gesetzlichen Feiertagen ist keine Anlieferung 
möglich. 
Privatpersonen müssen sich vor Ort ausweisen und dürfen nur Abfallarten anliefern, die auf der 
Annahmeliste des MHKW stehen. Es wird empfohlen, die Anlieferungsbedingungen vorab auf der 
Website www.zv-tad.de/mullanlieferungen zu prüfen, um Rückweisungen zu vermeiden.  

 

Webinar zur Kinderernährung am 14. Januar 2025: 
„Von Anfang an mit Spaß dabei –  Einführung des ersten Breies in der Babynahrung“ 

Wie die Einführung von Beikost gut gelingt, dazu informiert eine Referentin der Landesinitiative „BeKi“ 
(Bewusste Kinderernährung), am Dienstag, den 14. Januar 2025, in einem Webinar von 9:00 bis 10:30 
Uhr. Die BeKi-Referentinnen unterstützen Eltern und Erziehende bei Fragen zur Ernährungserziehung, 
Entdeckung der Vielfalt und Qualität sowie der Zubereitung von Mahlzeiten für Kleinkinder. 
Eine Anmeldung ist über den nachfolgenden Link ausschließlich online möglich:  
https://join.next.edudip.com/de/webinar/beki-webinar-von-anfang-an-mit-spass-dabei/2075259 

 

„Brot und Brötchen selbst backen“:  
Workshop für Hobbybäckerinnen und -bäcker 

Brot ist eines der ältesten und beliebtesten Grundnahrungsmittel. In Deutschland gibt es über 300 
verschiedene Brotsorten – mehr als in jedem anderen Land der Welt! Doch selbstgemachtes Brot und 
Brötchen haben ihren ganz besonderen Reiz: Mit wenigen Zutaten und ein paar einfachen Tricks lassen 
sich auch im heimischen Elektrobackofen köstliche Backwaren zaubern. 
In einem Workshop im Landratsamt Alb-Donau-Kreis können Anfängerinnen und Anfänger lernen, wie 
sie verschiedene Brote und Brötchen einfach selbst backen. Neben praktischen Tipps zur Zubereitung 
wird der Kurs mit einer Verkostung der frisch gebackenen Ergebnisse abgerundet. 
Der Workshop findet an vier Terminen statt: Am Freitag, den 10. Januar und 17. Januar 2025, jeweils 
von 17:30 bis 21:00 Uhr, sowie am Samstag, den 11. Januar und 18. Januar 2025, jeweils von 10:00 bis 
13:30 Uhr. Veranstaltungsort ist das Landratsamt Alb-Donau-Kreis in der Schillerstraße 30 in Ulm. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten eine Kochschürze und einen Behälter für Speisen 
mitbringen. Für die verwendeten Lebensmittel wird ein Unkostenbeitrag erhoben.  
Eine Anmeldung ist bis spätestens Freitag, den 3. Januar 2025, möglich. Interessierte können sich über 
die folgenden Links zu ihrem Wunschtermin anmelden: 
• 10. Januar 2025: https://eveeno.com/243124434 
• 11. Januar 2025: https://eveeno.com/439973852 
• 17. Januar 2025: https://eveeno.com/188444804 
• 18. Januar 2025: https://eveeno.com/732114967 
 
Die Veranstaltung ist Teil der Ernährungsstrategie des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz „Gutes Essen für Baden-Württemberg“. 

 
 

http://www.alb-donau-kreis.de/walderleben
https://www.zv-tad.de/mullanlieferungen
https://join.next.edudip.com/de/webinar/beki-webinar-von-anfang-an-mit-spass-dabei/2075259
https://eveeno.com/243124434
https://eveeno.com/439973852
https://eveeno.com/188444804
https://eveeno.com/732114967
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„Basic Cooking“:  
Dreiteiliger Workshop vermittelt Grundlagen des Kochens:  

Kochen muss nicht kompliziert sein: Mit wenigen Zutaten lassen sich einfache, leckere und 
ausgewogene Gerichte zaubern, die auch im Alltag schnell gelingen. Der Fachdienst Landwirtschaft lädt 
unter dem Motto „Basic Cooking“ Anfängerinnen und Anfänger zu einem dreiteiligen Workshop ein, 
der hilfreiche Tipps und Tricks vermittelt. 
Veranstaltungsort ist das Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 30, 89077 Ulm. Der Workshop 
findet jeweils mittwochs, am 8., 15. und 22. Januar 2025, von 17:30 bis 20:30 Uhr statt. 
Bitte bringen Sie eine Kochschürze und Behälter für Speisen mit. Für die Lebensmittel wird ein 
Unkostenbeitrag von insgesamt 30 Euro erhoben. 
Anmeldung bis Freitag, den 3. Januar 2025, unter folgendem Link: https://eveeno.com/328842607 
Der Workshop ist Teil der Ernährungsstrategie des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz „Gutes Essen für Baden-Württemberg“. 
Mit diesem Kurs möchten wir Lust aufs Kochen machen und zeigen, dass es nicht viel braucht, um sich 
und andere mit einfachen, abwechslungsreichen Gerichten zu begeistern. 
 

Agentur für Arbeit 
 

An Weihnachten und Silvester geschlossen 
Die Agentur für Arbeit Ulm mit den Geschäftsstellen in Biberach und Ehingen, die Familienkasse in der 
Münchner Straße in Ulm, das Jobcenter Ulm sowie das Jobcenter Alb-Donau in Ulm und in Ehingen 
haben am 24. und am 31. Dezember geschlossen. 
Eine persönliche Antragstellung an den folgenden Werktagen führt zu keinerlei rechtlichen Nachteilen. 

 
Agentur für Arbeit am 14. Januar geschlossen 
Am Dienstag, den 14. Januar bleibt die Agentur für Arbeit wegen einer dienstlichen Veranstaltung 
geschlossen. Die Schließung betrifft auch die Geschäftsstellen der Arbeitsagentur in Biberach und 
Ehingen sowie das Berufsinformationszentrum. Alle Anliegen können jederzeit online erledigt werden. 
Antragstellern entstehen auch dann keine rechtlichen Nachteile, wenn sie am Folgetag persönlich 
vorsprechen. 
 
Beschäftigung schwerbehinderter Menschen 

Jährliche Prüfung der Beschäftigungspflicht 
Arbeitgeber mit mindestens 20 Arbeitsplätzen sind gesetzlich verpflichtet, auf mindestens fünf Prozent 
der Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen. Zur Prüfung der Beschäftigungspflicht 
im Kalenderjahr 2024 müssen die beschäftigungspflichtigen Arbeitgeber bis spätestens 31. März 2025 
der Agentur für Arbeit ihre Beschäftigungsdaten anzeigen. Diese Frist kann nicht verlängert werden. Die 
Meldung kann auf elektronischem Wege schnell und unbürokratisch vorgenommen werden. 
 

Kostenlose Software 
Kommen Arbeitgeber der Beschäftigungspflicht nicht nach, ist eine sogenannte Ausgleichsabgabe zu zahlen. 
Diese Abgabe wird auf Grundlage der jahresdurchschnittlichen Beschäftigungsquote ermittelt. Um die 
Ausgleichsabgabe zu berechnen und die entsprechende Anzeige zu erstellen, können Unternehmen und 
Arbeitgeber die kostenfreie Software IW-Elan nutzen. Diese steht auf der Homepage www.iw-elan.de unter der 
Rubrik „Download“ zur Verfügung. Die browserbasierte Version löst zum Anzeigejahr 2024 die Vorgängerversion 
ab. Der Versand als CD-ROM wird eingestellt.  
 
Weitere Hinweise sind auf www.arbeitsagentur.de/unternehmen/personalfragen/schwerbehinderte-menschen zu 
finden. Der Arbeitgeber-Service steht den Betrieben gerne für Beratungen zur Einstellung schwerbehinderter 
Menschen unter der kostenlosen Nummer 0800 4 555520 zur Verfügung.  

 
 

Kreisbauernverband Ulm-Ehingen e.V. 
 

Der Kreisbauernverband Ulm-Ehingen e.V. lädt zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 10.Januar 2025 ein 
in die Bergemer Gemeindehalle Weilersteußlingen, Schulweg 10, 89604 Allmendingen.Die Veranstaltung beginnt 
mit einem kleinen Imbiss um 19:00 Uhr. Die Bewirtung übernehmen die Bergemer LandFrauen: 
Als Referenten sind geladen,  

https://eveeno.com/328842607
http://www.iw-elan.de/
http://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/personalfragen/schwerbehinderte-menschen
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Herr Dipl. Ing. (FH) Franz Demmel, Landwirt, zum Thema: „Das Ziel – Der netzdienliche energieautarke Energie-
Plus-Betrieb. Aspekte aus der Praxis“  und  
Frau Isabel Kling, Ministerialdirektorin im Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
BW“ zum Thema: „Das MLR im Auftrag für die heimische Landwirtschaft“ 
Wir laden unsere Mitglieder, ihre Familien, die Landfrauen und die Landjugend sowie alle interessierten Freunde 
und Gäste ganz herzlich ein. 

 

Selbsthilfebüro Korn 
 

Familiärer Brust- und Eierstockkrebs - Neues Gesprächsangebot für Betroffene in Ulm/Neu-Ulm 
Jahr für Jahr erkranken mehr als 70.000 Frauen in Deutschland neu an Brustkrebs. Auslöser ist bei vielen Frauen 
eine erbliche Belastung: Diese Patientinnen haben eine genetische Veränderung in den BRCA-Genen (BReast 
CAncer = engl. Brustkrebs), die sie auch an ihre Kinder weitergeben können. In den betroffenen Familien kommen 
Brust- und Eierstockkrebs deshalb auffallend häufig vor – und das oft schon bei sehr jungen Frauen. 
Als Vertretung selbst Betroffener hat sich 2010 das BRCA-Netzwerk e. V. gegründet. Ergänzend zur fundierten 
ärztlichen Betreuung wurden seitdem bundesweit leicht zugängliche Austausch- und Informationsmöglichkeiten 
aufgebaut, jetzt auch in Ulm. 
Aus der eigenen Erfahrung heraus wissen die Initiatorinnen, welche Belastungen entstehen können: Soll ich einen 
Gentest machen lassen? Wie kann ich mit dem Ergebnis des Tests leben? Darf ich Kinder bekommen? Soll ich mir 
vorsorglich die Brüste oder die Eierstöcke entfernen lassen? Was sage ich meinen Angehörigen? 
Die Auftaktveranstaltung des neuen Gesprächskreises „Familiärer Brust- und Eierstockkrebs Ulm / Neu-Ulm“ für 
Betroffene wird am 23. Januar 2025 von 17:00 bis 18:30 Uhr in den Räumen des Selbsthilfebüro KORN in der 
Kornhausgasse 9 stattfinden. Danach sind weitere Treffen, jeweils im Abstand von 8 Wochen geplant. Gleichwertige 
Schwerpunkte werden der Austausch von persönlichen Erfahrungen und Themenabende sein. 
Moderatorin ist Bärbel Wellmann, Mitglied im Bundesvorstand des BRCA-Netzwerks. 
Das erste Treffen wird zudem von einer Mitarbeiterin des Selbsthilfebüro KORN begleitet. 
Anmeldungen, Auskünfte sowie weitere Termine für Interessierte sind zu erhalten über  
 

Bärbel Wellmann:   baerbel.wellmann@brca-netzwerk.de / Tel. 0176 / 54 86 23 63 
Selbsthilfebüro KORN: kontakt@selbsthilfebuero-korn.de, Tel. 0731 / 880 344 10 
 
 

Vereine/Veranstaltungen 
 

DRK Ortsverein Lauterach-Kirchen 
 

 

mailto:baerbel.wellmann@brca-netzwerk.de
mailto:kontakt@selbsthilfebuero-korn.de
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Termine der Fasnetssaison 2025 

 

Die Termine werden auch auf unserer Homepage www.fasnetsverein-lauterach.de und in 
unserer ZunftApp veröffentlicht.  
Bitte schaut in die ZunftApp, um euch über die aktuellen Busabfahrtszeiten und den 
Veranstaltungsbeginn zu informieren.  
Wer keinen Zugang zur ZunftApp hat, darf sich natürlich gerne an uns wenden.  
 

Alle Busabfahrten ab Wendeplatte in der Ortsmitte bei Aierstocks.  
 
Mo, 06.01.2025 17:00-18:00 Uhr: Laufbendelausgabe 
Fr, 10.01.2025  19:30 Uhr: Brauchtumsabend Münsingen 
Sa,  11.01.2025 19:00 Uhr: Nachtumzug Wolfschlugen 
So,  12.01.2025 9:30 Uhr:  Narrenmesse Kirche St. Michael in Neuburg,  

                 anschließend Weißwurstfrühstück im Fasnetsschuppen 
So,  12.01.2025 13:30 Uhr: Umzug in Oberstadion, Wenkl-Fratza 
Sa,  18.01.2025 17:00 Uhr: Ausschellen der Fasnet, Gasthaus Krone 
  18:00 Uhr: Ausgrabung mit Narrentaufe, Fasnetsschuppen 
  ab 20 Uhr: MEGA Partynacht im Zelt, Lautertalhalle 
So,  19.01.2025 13:30 Uhr: 6. Großes Narrentreffen Lauterach mit Auftritt  
                    Kindertanz (beim Zunftmeisterempfang) 
Sa, 25.01.2025 16:00 Uhr: Umzug in Öpfingen 
So,  26.01.2025 13:30 Uhr: Umzug in Ebenweiler 
Fr,  31.01.2025 18:30 Uhr: Narrenbaumstellen und Brauchtumsabend in Kirchen 
Sa,  01.02.2025 20:00 Uhr: Nachtumzug und Fasnetseröffnung in Obermarchtal 
So,  02.02.2025 13:30 Uhr: Jubiläumsumzug in Kirchen 
Fr,  07.02.2025 18:30 Uhr: Brauchtumsabend in Rottenacker, Mittelhofer Burgweibla  
Sa,  08.02.2025 14:00 Uhr: VFON Kindernachmittag und Ringball in Hayingen  
                    mit Auftritt Kindertanz 
So,  09.02.2025 13:30 Uhr: VFON-Ringtreffen in Hayingen 
Sa,  15.02.2025 14:00 Uhr: Umzug in Mittelbiberach 
So,  16.02.2025 13:30 Uhr: Umzug in Betzenweiler 
Fr,  21.02.2025 19:00 Uhr: Probe Ball der Vereine 
Sa,  22.02.2025 19:15 Uhr: Ball der Vereine, Einlass ab 18:15 Uhr 
So,  23.02.2025 13:30 Uhr: Umzug in Oberdischingen 
Do, 27.02.2025 nachmittags: Schülerbefreiung Untermarchtal 
Fr, 28.02.2025 vormittags: Schülerbefreiung Lauterach 
Fr, 28.02.2025 19:00 Uhr: Überraschungsumzug 
Sa,  01.03.2025 14:00 Uhr: Umzug in Untermarchtal 
So,  02.03.2025 14:00 Uhr: Umzug in Rechtenstein / Umzug in Munderkingen 
Mo, 03.03.2025 14:00 Uhr: Umzug in Unlingen 
Di,  04.03.2025 14:00 Uhr: Umzug in Ehingen 
Di, 04.03.2025 18:00 Uhr: Eingrabung in Lauterach, Ortsmitte 
 

So,  27.04.2025 Frühlingsfest 
Sa,  08.11.2025 20:00 Uhr: Mitgliederversammlung 
 

Schneggenblatt – Beiträge gesucht 

Auch das Schneggenblatt wird pünktlich zur Fasnet wieder gedruckt werden. Wir freuen uns 
noch über Beiträge hierzu:  
Was ist denn im letzten Jahr alles passiert? Gibt es kleine oder auch größere lustige 
Geschichten und Begebenheiten?  
Je witziger desto besser. Ihr dürft uns einfach ein paar Stichworte nennen, Geschichten 
schreiben oder ganze Reime schicken. Wer etwas hat, meldet sich bitte bei:   
Julia Burger, Mail: juliarieg@web.de, WhatsApp: 0173 – 1698303 oder in den Briefkasten 
einwerfen. 
 

Herzlichen Dank an alle, die sich hier aktiv beteiligen – ob als Akteur oder Informant. 

http://www.fasnetsverein-lauterach.de/
mailto:juliarieg@web.de
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Ein Jahr voller Sport, Erfolge und Gemeinschaft 
 

Ein LIDL Fan-Fest mit LED-Großbild-Leinwand beim EM-Achtelfinale, 900 Teilnehmer beim 13. Lauterlauf mit 
geändertem Startzeiten-Konzept, erfolgreiche Teilnahme bei der VARTA Recycling Challenge, sowie beim 
Förderpenny- und WÜRTH Vereinsheimwerker-Voting. Die Sportrasenflächen werden seit Mai fortschrittlich 
durch einen Roboter gemäht, für den außerdem ein tolles Wartungshäuschen errichtet wurde. Nach 35 Jahren 
gibt Gabi den Staffelstab beim Kinderturnen ruhigen Gewissens an die nächste Generation weiter und unsere 
Herrenmannschaften wachsen seit Beginn dieser Saison in der Spielgemeinschaft mit dem SV Herbertshofen 
und den Sportfreunden Kirchen zusammen. Das Jahr 2024 war für den SC Lauterach geprägt von 
beeindruckenden Erfolgen, gemeinschaftlichem Engagement und zahlreichen unvergesslichen Momenten. 
 

Zum Abschluss dieses ereignisreichen Jahres wünschen wir allen Mitgliedern, Unterstützern und Helfern ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest. Möge das neue Jahr 2025 ebenso sportlich, erfolgreich und 
gemeinschaftlich werden wie das vergangene. Vielen Dank für eure großartige Unterstützung und euer 
Engagement - Ihr seid das Herz unseres Vereins! Eure Vorstandschaft des SC Lauterach. 

 

Atemberaubendes Ergebnis beim Crowdfunding 
 

Mit einem Fundingziel von 13.500 Euro sind wir am 23.10. in die Crowdfunding Aktion zur LED-Flutlicht 
Umrüstung gestartet. Durch Spenden und Prämienkäufe haben 88 Unterstützerinnen und Unterstützer, sowie 
zahlreiche Käuferinnen und Käufer von Entenlosen beim Herbstfest, die Fundingsumme in der 28-tägigen 
Laufzeit auf unglaubliche 47.056 Euro erhöht. Die Hälfte der Summe, 23.528 Euro, stammt aus dem 
Fördertopf der Baden-Württemberg Stiftung. Mit dem Programm „Gesellschaft & Natur - Generationenpakt 
Nachhaltigkeit“ hat sich die Baden-Württemberg Stiftung dabei zum Ziel gesetzt, Projekte rund um die 
biologische Vielfalt und klimaschonende Handlungsweisen zu unterstützen. 
Die der erfolgreiche Abschluss des Fundings ermöglicht uns die Umrüstung auf umweltfreundliches und 
energiesparendes LED-Flutlicht. Mit den Geldern, die über die Zielsumme hinaus eingesammelt wurden, 



 

 

werden wir weitere Maßnahmen zur Reduzierung unseres CO2-Verbrauchs und Projekte zum Umwelt- und 
Klimaschutz umsetzen. Dazu zählt beispielweise die Anschaffung eines Speichersystems für unsere 
Photovoltaikanlage, um das neue LED-Flutlicht mit selbst produziertem Sonnenstrom nachhaltig und 
umweltfreundlich zu betreiben, der Ersatz energiehungriger elektrischer Verbraucher, oder die Begrünung des 
Schottergartens vor dem Sportheim. 
 

Prämien sind echte Renner 
 

Pünktlich um 9 Uhr durften wir am ersten Advent 60 Frühstückskörbe in den Varianten Klassik, Vegetarisch 
und Sportler ausliefern. Diese wurden von der Vorstandschaft am Sonntagmorgen und am Tag zuvor mit viel 
Liebe zusammengestellt und in passende Kartons von Lauteracher Alb-Feld-Früchte gepackt. 
Beim Entenrennen zwei Wochen später kippte Heribert Steiner genau 500 Enten aus der Frontlader-Schaufel 
des Gemeindetraktors in die Lauter. Gefolgt von zahlreichen Zuschauern schwammen die Rennenten 
Richtung Ziel. Bei der Siegerehrung auf dem Dorfplatz durften 27 Gewinner ihre Preise entgegen nehmen und 
freuten sich über Freikarten für das Traumland auf der Bärenhöhle, Wertgutscheine für die Schwabentherme 
in Aulendorf und das Rechtensteiner Pausa-Eckle, Gutscheine zur Einkehr im Gasthaus Krone, eine 
Brauereibesichtigung in Berg und Tickets für den Max-Liebhaber-Pokal in der Heidenheimer Voith-Arena. 
Außerdem signierte Fußballschuhe von Lennard Maloney, ein 1. FC Heidenheim Polo-Shirt, Weinpakete von 
Edel Weine Munderkingen, 5 Kisten Freibier von der Berg Brauerei und Fußbälle von der Firma Hudson. 
Mit dem Flutlicht-Barbecue steht nun noch ein Event aus, das dann im Schein der neuen LED-Flutlicht-Anlage 
mit 30 Personen stattfinden wird. Die beiden Friseur-Gutscheine von Karin Schmid Friseure waren ebenso 
schnell vergriffen wie das professionelle Fotoshooting von Frank Knupfer Photography und die 
Veranstaltungsgutscheine. Auch der Verkauf von SCL Merchandising-Artikel hat zum Crowdfunding-Erlös 
beigetragen. 
 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Unterstützern des Crowdfundings, die mit ihren Spenden, Prämienkäufen, 
der Bereitstellung von Prämien und Preisen, sowie der tatkräftigen Unterstützung bei den Aktionen rund ums 
Crowdfunding zu diesem atemberaubenden Ergebnis beigetragen haben. Dieser Erfolg zeigt die enorme 
Solidarität und das Engagement unserer Gemeinschaft. 

 

 

Hillus Herzdropfa 
 

Am 22. November begeisterten Hillus Herzdropfa das Publikum in 
unserem Sportheim mit ihrem Programm "Durch Digg ond Denn". Das 
schwäbische Comedy-Duo, bestehend aus Hillu und Franz, präsentierte 
einen humorvollen Rückblick auf ihre 20-jährige Bühnenkarriere. Mit viel 
Witz und Charme führten sie durch den Abend und entlarvten dabei 
hemmungslos die Klischees der Albschwaben. Ihre unbeschwerte 
Fröhlichkeit und liebenswerte Art, Menschen zu begeistern, sorgten für 
zahlreiche Lacher und eine ausgelassene Stimmung im Sportheim. Die 
Mischung aus amüsanten Szenen und kleinen Details aus ihrem Leben 
machte den Abend zu einem mitreißenden Erlebnis. Hillus Herzdropfa 
zeigten einmal mehr, warum sie zu den beliebtesten Comedy-Künstlern 
im Ländle gehören und die Tickets im Vorverkauf in kürzester Zeit 
vergriffen waren. Ihr Auftritt bei uns war erneut ein voller Erfolg! 

 

Jugendfußballer Nikolaus-Kick 
 

Nach knapp 1,5 Stunden hatten unsere fleißigen Jugendfußballer am 
7.12. alle Lauteracher Haushalte mit je einer Rolle gelbe Säcke 
versorgt. Direkt im Anschluss gings zum Nikolauskick in die 
Lautertalhalle, bei dem die Kids hochmotiviert gegen Eltern und 
Jugendleiter Lars Geis antraten. Nach einer verdienten Stärkung mit 
leckerer Pizza gab es nochmal leuchtende Kinderaugen, als die 
Jugendspieler ihr Weihnachtspräsent, einen VARTA Recycling 
Challenge Rucksack, entgegennehmen durften. 



 

 

 

Social Media Content mit Pizza und Bier 
 

Am 12.11.2024 fand in Oggelsbeuren ein besonders kreativer und 
produktiver Content-Tag statt, der nicht nur dazu diente, neue Ideen für 
die Social-Media-Präsenz des Vereins zu entwickeln, sondern auch den 
Teamgeist innerhalb der Mitglieder und Fans weiter zu stärken. Der 
Event stand unter dem Motto: „Social Media Content mit Pizza und 
Bier“, was für eine entspannte Atmosphäre sorgte und gleichzeitig den 
kreativen Ideen freien Lauf ließ. Der Hauptfokus des Content-Tages lag 
auf der weiteren Professionalisierung der Social-Media-Präsenz des SC 
Lauterach. Dabei sollten nicht nur neue Ideen für zukünftige Beiträge 
entwickelt werden, sondern auch konkrete Strategien zur Fanbindung, 
Sponsorenakquise und zur Erhöhung der Sichtbarkeit in den sozialen 
Netzwerken erarbeitet werden. 

 

Nettos regionale Spendenaktion - Auch wir haben profitiert! 
 

Die Auswertung der Spendengelder von "Bring dich ein für deinen 
Verein" 2024 ist abgeschlossen - und dank des Einsatzes vieler 
engagierter Kundinnen und Kunden, sowie einer  
großzügigen Aufrundung durch Netto ist eine beeindruckende Summe 
von insgesamt 770.000 € zusammengekommen! Kundinnen und 
Kunden haben für uns insgesamt 364,79 € gespendet und Netto hat 
diesen Betrag mit zusätzlichen 12,25 € aufgerundet. 

 

Binokelturnier am 05.01.2025 
 

Am Abend vor dem Dreikönigstag findet auch im kommenden Jahr 
unser Binokelturnier in der Lautertalhalle statt. Dank der großartigen 
Unterstützung von Spendern und Sponsoren durften sich in den 
vergangenen Jahren immer zwischen 70 und 100 erfolgreiche 
Spielerinnen und Spieler über gespendete Siegerpreise freuen.  
Wer für das anstehende Turnier Preise stiften mag, kann diese gerne 
bei der Vorstandschaft abgeben. In unserer digitalen 
Helfereinsatzplanung findet ihr außerdem eine stets aktuelle Übersicht 
der Möglichkeiten zum Gelingen beizutragen: 

https://portal.helfereinsatz.ch/sclauterach/de.  

Wir freuen uns wieder auf ein großes Teilnehmerfeld. 

 
 
 

Landjugend Lauterach  
 

Christbaumsammeln 

Die Landjugend Lauterach sammelt 

am Samstag, den 11. Januar 2025 die Christbäume der 

Gemeinde Lauterach mit den Teilorten Neuburg, Talheim und 

Reichenstein ein. 

Die Christbäume bitte bis spätestens 8:30 Uhr gut sichtbar an den 

Straßenrand legen. Wir bitten um Verständnis, dass wir sonstige 

Gartenabschnitte nicht mitnehmen können. 

 
 
 
 

https://portal.helfereinsatz.ch/sclauterach/de
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Auswärtige Vereine/Veranstaltungen 

Der Chor fEinklang tritt zur Eröffnung des Ehinger Weihnachtsmarkt auf 

Ausgerechnet am Freitag, dem dreizehnten, ist der Chor fEinklang vom Liederkranz Kirchen zur Eröffnung 
des Weihnachtsmarktes auf dem gut gefüllten Marktplatz in Ehingen aufgetreten. Nach dem „Singen am 
Baum“ in Ehingen-Kirchen, zwei Wochen vorher, war dies der zweite Auftritt zur Weihnachtszeit. Auf 
Einladung der Stadt Ehingen zeigte der Chor vor vielen Zuschauern einmal mehr, dass Chorsingen nicht 
altmodisch oder langweilig sein muss. Norbert Huber stellte den Chor kurz vor und schon ging es los. Mit 
einer Mischung aus alten und neuen Weihnachtsliedern, mal besinnlich und mal mit Pepp, gelang es den 
über vierzig Sängerinnen und Sängern den Marktplatz in Ehingen in weihnachtliche Stimmung zu bringen 
und das ganz ohne Glühwein. Natürlich wurden auch die Zuschauer von der neuen Chorleiterin Ulrike 
Marquart einbezogen und zum Mitsingen animiert. Ein Angebot, das viele gerne annahmen. Damit auch alle 
Zuhörer beim „Alle Jahre wieder“ textsicher mitsingen konnten, wurden die einzelnen Strophen jeweils von 
Sonja Neumann vor dem Singen vorgelesen. Es kamen immer mehr Besucher zum Zuhören. Wann hört man 
auch sonst „Leise rieselt der Schnee“ oder „Jingle Bells“ vierstimmig vorgetragen. Nach einer Stunde 
Vortrag und einem dutzend Liedern musste der fEinklang leider die Bühne räumen, auch wenn die Zuhörer 
noch so laut eine Zugabe forderten. Es blieb nur die Einladung der Chorleiterin zum Mitsingen, auch gerne 
auf Probe, beim Chor, der sich jeden Freitagabend zur Probe in Munderkingen trifft. Wer sich über den Chor 

fEinklang informieren will, kann dies gerne im Internet unter www.feinklang-kirchen.de  sowie auf    und  

  tun. 

Reinhard Höser 
Pressewart, Liederkranz Kirchen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.feinklang-kirchen.de/
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Stuttgarter Domorganist spielt Weihnachtskonzert 
Am Sonntag, den 29. Dezember um 17 Uhr gibt Prof. Johannes Mayr im Münster Obermarchtal ein 
Konzert mit weihnachtlichen Orgelwerken. Der Eintritt ist 10 €, für Studierende und Auszubildende 5 €. 
Schüler und Schülerinnen haben freien Eintritt. Die Kasse öffnet um 16:30 Uhr.  
 

 

 

Anzeigen 
 

Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 
Alb-Donau-Kreis 

 
Die Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen,  
ein Dienstleistungsbetrieb für ihre 13 Kommunen und 7 Zweckverbände,  
sucht Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt als 

stellvertretenden Fachbeamten für das Finanzwesen (m/w/d) 

mit einem Beschäftigungsumfang von 100%, unbefristet. 

Bei Vorliegen der beamtenrechtlichen Voraussetzungen erfolgt eine Besoldung bis A12.  
Die Stelle wird zudem neu bewertet. 

Den vollständigen Ausschreibungstext und weitere Informationen zur Verwaltungsgemeinschaft 
finden Sie unter www.vg-munderkingen.de. 

Interesse? Dann senden Sie Ihre Bewerbung mit allen  
aussagekräftigen Unterlagen bis Montag, 06.01.2025 an die  
Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen, Geschäftsführer Markus Mussotter,  
Marktstraße 7, 89597 Munderkingen oder per Mail an mussotter@munderkingen.de. 
 
 

 
 
 

 
 

mailto:mussotter@munderkingen.de
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Kirchliche Mitteilungen 
 

Evangelische Kirchengemeinde Mundingen     

Pfarrer Markus Häfele 

Pfarrberg 14, 89584 Mundingen 

Tel. 07395-375 Fax: 07395-92066      E-Mail: pfarramt.mundingen@elkw.de 

 
Wochenspruch für den vierter Advent (Philipper 4,4–5): 
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet euch. Der Herr ist nahe. 
 
Sonntag, 22. Dezember 
17 Uhr    "Abendstille im Pfarrgarten" zum vierten Advent mit Pfarrer Markus Häfele und Team. 

  Wir versammeln uns um eine Feuerschale zum Singen, Beten und Hoffnung schöpfen. 
  Dauer: etwa 30 Minuten. Falls die Witterung nicht geeignet ist, in der Kirche 

 

 
Die Gottesdienste über die Weihnachtsfeiertage 
 

Wochenspruch (Johannes 1,14): Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine Herrlichkeit. 
 

Dienstag, 24. Dezember, Heiligabend 
Tagesspruch (Lukas 2,10-11): Fürchtet euch nicht. Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem Volk 
widerfahren wird; denn euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids. 
 
18 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel der Kinderkirche in der Kirche, Pfarrer Markus Häfele und das Kinderkirch-      
             Team. 
Opfer: Kenia-Hilfe Schwäbische Alb. Ein Heim und eine Schule für benachteiligte Kinder und Jugendliche in 
Karai/Kenia. 
 
Mittwoch, 25. Dezember, erster Weihnachtstag 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchenchor in der Kirche, Pfarrer Markus Häfele, Opfer: Brot für die Welt. 
 

Donnerstag, 26. Dezember, zweiter Weihnachtstag 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche, Pfarrer Stefan Mack aus Hayingen, Opfer: Brot für die Welt. 
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Altjahrsabend Dienstag, 31. Dezember 
Tagesspruch (Psalm 31,16a): Meine Zeit steht in deinen Händen. 
 

18 Uhr   Gottesdienst zum Jahresschluss in der Kirche mit Abendmahl (Saft und Einzelkelche), Pfarrer Markus   
               Häfele, Opfer: Brot für die Welt. 
 

Im neuen Jahr 
 

Neujahrstag, 1. Januar 
Tagesspruch (Hebräer 13,8): Jesus Christus gestern und heute und derselbe auch in Ewigkeit. 
 

In Mundingen wird am Neujahrstag kein Gottesdienst stattfinden. 
 

Sonntag, 5. Januar, 2. Sonntag nach dem Christfest 
Wochenspruch (Johannes 1, 14b): Wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des eingeborenen Sohnes 
vom Vater, voller Gnade und Wahrheit. 
 

kein Gottesdienst in Mundingen    
 

10.15 Uhr  Gottesdienst in der Katharinenkirche in Hayingen, Pfarrer Stefan Mack 
 

Montag, 6. Januar, Epiphanias 
Wochenspruch (1. Johannes 2,8): Die Finsternis vergeht, und das wahre Licht scheint jetzt. 
 

10.15 Uhr gemeinsamer Distriktgottesdienst mit Reiner Prauss von der Deutschen Indianer Pionier Mission im   
                   Kapitelsaal in Zwiefalten. Es singt der gemeinsame Kirchenchor unserer Kirchengemeinden 
 

Sonntag, 12. Januar, erster Sonntag nach Epiphanias 
Wochenspruch (Römer 8,14): Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. 
 

9.30 Uhr    Distrikt-Gottesdienst in der Kirche zur Tauferinnerung.  
                    Die Konfirmanden wirken mit. (siehe unten)   
                    Im Anschluss wird es in der Kirche einen Kirchkaffee geben. 
 

 
Kinderkirche - Die Kinder proben für das Krippenspiel 
Weitere Probentermine sind geplant: 
Freitag, 20. Dezember, 16 Uhr Kirche 
Sonntag, 22. Dezember, Vierter Advent, 10.30 Uhr Generalprobe: Kirche 
 

Dienstag, 24. Dezember, Heiligabend, 17.30 Uhr Kirche - Aufführung 
Der Gottesdienst an Heiligabend beginnt um 18 Uhr. 
 

Die Proben dauern jeweils etwa eine Stunde, eventuell auch mal ein paar Minuten länger. 

 
Gottesdienst-Opfer an Heiligabend 
An diesem Gottesdienst erbitten wir Ihr Opfer für ein Heim in Karai, 
Kenia. Über die Keniahilfe Schwäbische Alb unterstützen wir diese 
wertvolle Arbeit seit vielen Jahren. Von der Vorschule über den 
Kindergarten und Grundschule bis zur achten Klasse finden 
benachteiligte Kinder eine gute Schulbildung. Außerdem erhalten sie 
eine gesunde und ausgewogene Ernährung. Waisenkinder und andere, 
die kein zumutbares Elternhaus haben, finden im Karai Children’s 
Vocational Centre (KCVC) eine Unterkunft mit verlässlicher und 
liebevoller Begleitung durch das Betreuerteam. Bereits 50 Euro im Monat reichen aus, um einem Straßenkind 
Wohnung, Nahrung, Kleidung und eine qualifizierte Schulbildung zu geben. In der projekteigenen Berufsschule 
können auch Jugendliche aus der Umgebung das Handwerk als Schreiner, Elektriker, Friseure oder Schneider  
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lernen. Die Chancen auf einen Job sind gut. Helfen Sie mit ihren Gottesdienstopfer an Heiligabend oder einer 
Spende mit, dass benachteiligte Kinder und Jugendliche Chancen auf ein Leben mit Zukunft erhalten. Jede Spende 
macht einen Unterschied. Falls Sie eine Spende für dieses Projekt überweisen möchten, finden Sie hier die Daten 
für die Überweisung, Bankverbindung für Ihre Einmalspende oder Ihren Dauerauftrag: Evangelischer 
Kirchenbezirk Bad Urach-Münsingen, Verwendungszweck: „Keniahilfe“, Kreissparkasse Reutlingen, IBAN DE59 
6405 0000 0001 0015 34, BIC SOLADES1REU. 
 

 
 

 
 
  
 
Impuls-Telefon 
Unter der Telefonnummer 07395 9689796, normale Festnetznummer im örtlichen 
Telefonnetz, gibt es einen neuen Impuls von zwei bis drei Minuten von Pfarrer Markus 
Häfele. In der Regel wird am Freitag ein neuer Telefon-Impuls eingestellt. 

 

 
Jetzt anmelden zur Gemeindefreizeit oder Geschenkgutschein besorgen 
 
Von 27. bis 29. Juni 2025 steht uns ein ganz besonderes 
Wochenende im Allgäu bevor. 
 
Gemeinsam mit den Kirchengemeinden Zwiefalten und Hayingen 
starten wir am Freitagnachmittag bzw. -abend auf eine 
Gemeindefreizeit, die sich an alle Generationen richtet. Schon 2016 
und 2019 hat es uns im Haus Allgäuweite in traumhafter Lage, 934 
m hoch an der Sonnenseite des Rottachsees so gut gefallen, dass 
viele nachgefragt haben, wann es dort wieder eine 
Gemeindefreizeit gibt. 
 
Vieles lockt an diesem Wochenende Ende Juni 2025 dabei zu 
sein: Ausflüge in der wunderbaren Umgebung, eine Wanderung am 
Ufer des Rotachsees, unvergessliche Gruppenabende in guter 
Gemeinschaft, ein lebendiger Gottesdienst, den man mitgestalten 
kann, ein leckeres Frühstücks- und Abendessen-Büfett und nette 
Gespräche bei den Mahlzeiten. Im Haus gibt es Einzel-, Doppel und 
Familienzimmer. Wir sind also sehr flexibel. 
 
Am besten Sie melden sich gleich an. 
Oder sichern Sie sich einen Geschenkgutschein als außerordentliches Weihnachtsgeschenk! 
 
In der Leistung inbegriffen sind: Halbpension und Programm.  
Die Anreise erfolgt eigenständig in Fahrgemeinschaften. 
Preise:  
• Erwachsene (Zimmer mit WC+Dusche) 185 Euro 
• Erwachsene (WC+ Dusche auf der Etage) 155 Euro 
• Kinder (vier bis sechs Jahre) 35 Euro 
• Kinder (sieben bis zwölf Jahre) 50 Euro 
• Jugendliche (13 bis 16 Jahre) 60 Euro 
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind. 
Fragen / Anmeldung: Pfarramt.Mundingen@elkw.de oder 0151 225 335 00 (auch per WhatsApp oder Signal) 
Sie können auch unter 07395 375 auf Band sprechen, falls wir nicht da sind. 

Der QR-Code führt zur 
Homepage unserer 
Kirchengemeinde mit den 
Hinweisen zu aktuellen 
Terminen und Gottesdiensten. 
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Ab 1. Januar bis einschließlich 6. Januar, befindet sich Pfarrer Markus Häfele im Urlaub. Vertretung in dringenden 
Fällen hat Pfarrer Stefan Mack, Hayingen (Telefon 07386 739). 
 
Gottesdienst am 12. Januar: Wir feiern, dass wir getauft sind. 
 

Am Sonntag, 12. Januar, um 9.30 Uhr feiern wir in der 
Mundinger Kirche einen Tauferinnerungs-Gottesdienst, 
den die Konfis mitgestalten. Nicht nur die Tauffamilien der 
letzten Zeit sind eingeladen, sondernh alle 
Gemeindeglieder, unabhängig vom Alter. Wer eine 

Taufkerze hat, darf sie gerne mitbringen. Wir feiern diesen Gottesdienst 
gemeinsam mit den Kirchengemeinden Zwiefalten und Hayingen. Nach 
dem Gottesdienst gibt es einen Kirchkaffee in der Kirche. 
 
 
Ein Geschenk für Menschen, die enttäuscht wurden 
 
Ich bin überzeugt: Advent ist ein Geschenk, wenn wir enttäuscht 
wurden. Advent ist auch ein Geschenk, wenn wir nichts mehr erwarten. 
Andere haben uns ungerecht behandelt, vielleicht auch ignoriert. Wir wurden gekränkt. 
Manche Menschen suchen rücksichtslos ihren eigenen Vorteil und kämpfen um Macht und dabei ist ihnen jedes 
Mittel recht. 
Solche Erfahrungen können uns lähmen und unsere Hoffnung und Erwartungen rauben. 
Mich verblüfft es wie anders Gott sich vorstellt. Als Säugling, hungrig, durstig, bedürftig nach Wärme und Nähe. 
Das ist entwaffnend. Wenn wir das ernst nehmen, lassen wir unsere Waffen und Masken fallen. 

 
An einem Neugeborenen ist nichts berechnend, es ist ehrlich, ehrlicher 
geht es nicht. 
Von wegen und so „allmächtiger Gott“, Gott zeigt sich verblüffend 
anders. Er zeigt sich als „ohnmächtiger Gott“, angewiesen und verletzlich. 
Und so kommt er Menschen nahe, die verletzt wurden, Menschen, die 
angewiesen sind, obwohl sie das vielleicht gar nicht sein wollen. 
Vielleicht finden wir durch das schwache Kind in der Krippe, für das nur 
ganz notdürftig ein Platz in einer Futterkrippe gefunden wurde in dieser 
Advents- und Weihnachtszeit unseren Weg. Finden wir den Weg, dass wir 

JA sagen, dazu, dass wir verletzlich und angewiesen sind, seit unserem ersten Atemzug an und bis heute. 
"Aber wo bleibt da die Freiheit, nach der ich mich sehne? 
Mir scheint, dass Gott uns einen Weg führen möchte, auf dem wir eine andere Art von Freiheit entdecken. Eine 
Freiheit, die sich in der Verbindung mit anderen und mit Gott erschließt. Solche Freiheit geht mit Bedürftigkeit 
und Verletzlichkeit einher. 
Sagen wir JA dazu, dass wir Gott brauchen, dass zu unserem Leben ein Durst gehört, den wir oft vergeblich 
versuchen, mit Unbrauchbarem zu stillen. Dabei sehnen wir uns zutiefst danach, gebunden an Gott die Freiheit zu 
entdecken, sein Kind zu sein. Als Kinder Gottes sind wir befreit von dem unsäglichen Druck perfekt zu sein. 
So ist Weihnachten eine Einladung, wieder wie ein Kind zu werden, ein Gotteskind. 
Ich wünsche Ihnen von Herzen ein Weihnachtsfest, dass Sie in die Freiheit führt, ein Kind Gottes zu sein. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Markus Häfele und die Mitarbeitenden der Kirchengemeinde Mundingen 
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Pfarramt St. Michael Neuburg, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589     

        E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

       E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Homepage: www. se-marchtal.de 

Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Epp): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag und Donnerstag14.00 Uhr bis 18.00 Uhr      

Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131   E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 92131   E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de              
 

Gültig vom 29.12.24 bis 26.01.2025 
Wichtiger Hinweis: Im Sterbefall wegen einer Grabbelegung im Friedhof in 
Neuburg bitte unseren Kirchenpfleger Hans Eglinger kontaktieren. 
Tel.: 07375/922661 
 

Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal anrufen Tel. 
0737592131 
 

Wir bitten um Beachtung: Das Pfarrbüro in Untermarchtal ist am Donnerstag,                      

                                              02.01.2025 wegen Urlaub geschlossen.   
    

Fest der Heiligen Familie 
Sa 28.12. KEINE MESSE, Pfarrkirche Untermarchtal   

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

So 29.12. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

              -Kindersegnung- 

08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

KEINE Messe, Neuburg 

  10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Münster Obermarchtal 

    -Kindersegnung- 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche    

Mo 30.12. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

Di 31.12. Silvester 
07.00 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 17.00 Uhr Eucharistiefeier zum Jahresschluss, Klosterkirche 

 17.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Jahresschluss, Neuburg 

 17.30 Uhr Eucharistiefeier zum Jahresschluss, Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Jahresschluss, Emeringen 

 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Jahresschluss, Reutlingendorf 
 

Mi 01.01. Neujahr 
09.45 Uhr Laudes, Klosterkirche 

10.15 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  
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Do 02.01. Basilius der Große und Gregor von Nazianz 

 19.00 Uhr Vesper Klosterkirche 

Fr 03.01. 07.00 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  13.30-17.00  Anbetung, Klosterkirche 

Sa 04.01. 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche     

2. Sonntag nach Weihnachten Afrikatag 
Sa 04.01. 17.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal 

    -Sternsingeraussendung-   

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

So 05.01. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

                        KEINE Messe, Neuburg 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen  -Sternsinger- 

08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal  -Sternsinger- 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Mo 06.01. Erscheinung des Herrn Dreikönig  Sternsingeraktion 

08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier mit den Sternsingern, Klosterkirche 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 

    -Sternsingeraussendung- 

  08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf   -Sternsingeraussendung- 

  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal  -Abschluss Sternsinger- 

15.30 Uhr Konzert des MV Rottenacker, Klosterkirche 

Mi 08.01. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 15.30-16.30  Bücherei, Pfarrhaus Untermarchtal 

19.00 Uhr KGR-Sitzung, Pfarrhaus Neuburg  

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  - Anbetung bis 20 Uhr 

Do 09.01. 07.30 Uhr Schülerwortgottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

 09.00 Uhr Eucharistiefeier, Kapelle Lauterach 

19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

Fr 10.01. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  13.30-17.00    Anbetung, Klosterkirche 

  17.30 Uhr Anbetung, Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, St. Urban Obermarchtal 

  18.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

Sa 11.01. 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche    

Taufe des Herrn 

Sa 11.01. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal   

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

19.00 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

So 12.01. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

    -Firmauftaktgottesdienst- 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche   
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Do 16.01. 07.30 Uhr Schülergottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

Fr 17.01. Mönchsvater Antonius 

06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  13.30-17.00  Anbetung, Klosterkirche 

  19.00 Uhr Friedensgebet, Klosterkirche 

 17.30 Uhr Anbetung, Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, St. Urban Obermarchtal 

  18.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

Sa 18.01. 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche     

2. Sonntag im Jahreskreis 
Sa 18.01. 18.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

So 19.01. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  KEINE Messe, Neuburg 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

  08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

Do 23.01. 07.30 Uhr Schülergottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

Fr 24.01. Franz von Sales 

06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  17.30 Uhr Anbetung, Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, St. Urban Obermarchtal 

  18.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

Sa 25.01. Bekehrung Pauli 

07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche     

3. Sonntag im Jahreskreis 
Sa 25.01. 18.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal   

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

So 26.01. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 

08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 
Familienwochenende in der Fastenzeit                                                                                                                      
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) lädt alle interessierten Familien, Großeltern  
und Alleinerziehende mit Kindern herzlich zum Familienwochenende ein. Dieses findet  

von Donnerstag, 06. bis Sonntag, 09. März 2025 im Kloster Heiligkreuztal in 88499 Altheim statt.                                                                                                            
Wir alle befinden uns permanent im Austausch mit anderen. Genauso wichtig wie verständlich zu reden ist das 

Hören, das Wahrnehmen der leisen Töne - von anderen und auch von sich selbst. Zuhören kann nur, wer schweigt 

und auch mal Pausen aushalten kann. Und was gäbe es für einen schöneren Ort, das Schweigen und die innere 
Einkehr zu üben, als ein Kloster. Das schön gelegene ehemalige Zisterzienserinnenkloster Heiligkreuztal ist der 

ideale Ort, unsere zwischenmenschliche und unsere Gottesbeziehung zu vertiefen.                                                                                                 
Auch Alleinerziehende und Großeltern mit Kindern sind herzlich eingeladen!                                                                               

Das Wochenende bietet die Möglichkeit, Ruhe zu finden, Gleichgesinnten zu begegnen oder einfach mal etwas 

Neues auszuprobieren. Um einen guten Austausch zu fördern, werden die Kinder betreut, während die  
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Erwachsenen ihre Themen besprechen. Ein selbst gestalteter Gottesdienst am Sonntagvormittag rundet die 

Auseinandersetzung mit dem Thema und das gemeinsame Erleben ab. Das Wochenende kostet für Erwachsene 

220 €, für Kinder 80 €. Drittes und weitere Kinder sind frei. Landvolkmitglieder erhalten 20 € Ermäßigung für die 
Familie.                                                                           

Bitte melden Sie sich bis zum Freitag, 07.02.2025 an bei:                                                                                                  
Verband Katholisches Landvolk e.V., Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart                                                              
Tel.: 0711 9791-4580 oder per E-Mail unter vkl@landvolk.de  

KGR-Wahl-Fahrt 2025 „Kirchenräume, Kirchenträume“ 
Am Samstag, 18. Januar 2025 lädt das Dekanat Ehingen-Ulm zu einer Informations- und Inspirationsfahrt für 
Kandidatinnen und Kandidaten bei der Kirchengemeinderatswahl 2025 ein. Ein Bus fährt verschiedene Stationen 
an: Quartier- und Netzwerksarbeit am Wenzelstein in Ehingen (8.45 Uhr), Begegnung mit der Seelsorge bei 
Menschen mit Behinderung in Allmendingen, das Jugendreferat in Ulm sowie das neue „Zelt“-Gemeindehaus in 
Langenau (Ende 16.30 Uhr). Im Austausch mit den jeweiligen Verantwortlichen vor Ort geht es um die Fragen: Wie 
können wir als Kirche das Dorf oder den Stadtteil aktiv mitgestalten? Wie können wir für alle Menschen offen und 
einladend sein? Wie finden junge Menschen Orte für ihre Sehnsucht? Wie können wir Gemeinde als pilgernde 
Kirche leben? Ein Bus fährt morgens von Ulm nach Ehingen und am Abend wieder von Langenau dorthin zurück. 
Die Teilnahme inklusive Mittagessen ist kostenlos. Die Fahrt wird von Dekan Ulrich Kloos, Dekanatsreferentin 
Maria Grüner und Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel begleitet. Angesprochen sind alle, die eine Kandidatur 
zum Kirchengemeinderat erwägen oder die erstmals bzw. wiederum kandidieren. Das Programm mit Buszustiegen 
ist über Tel: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de und auf www.dekanat-eu.drs.de erhältlich. Anmeldungen 
sind bis 15.1. erbeten. 
 

Leitvortrag 2025: Menschsein zwischen Selbststand und Hingabe 
Am Donnerstag, 9. Januar, 20.00 Uhr spricht Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel im Bischof-Sproll-Haus, 
Olgastr. 137, Ulm darüber, wie sich unter heutigen Bedingungen das Gläubigwerden des Menschen vollzieht. 
Rigides Festhalten an der Tradition führt zum Verlust der Resonanzfähigkeit, bloße Anpassung an den Zeitgeist zur 
Substanzlosigkeit. Der Mensch wird im Leitvortrag 2025 als Wesen zwischen Selbststand und Hingabe 
charakterisiert. Der Mensch kann in Gott eintauchen, er taucht aber nicht unter. Christliche Hingabe ist ohne 
Grenzen und gibt ohne zu zählen. Aber zugleich kann sich nur der Mensch ganz hingeben, der sich 
gewissermaßen „hat“ und besitzt – denn er gibt nicht bloß etwas von sich weg, sondern sich selbst. Welche 
aktuellen Lebensbedingungen erschweren echte Hingabe? Was bleibt für gelingendes Menschsein und eine 
Identität im Glauben zeitlos gültig? Ohne Anmeldung. Eintritt frei. Auch eine Teilnahme mit Telefon oder per 
Online-Konferenz ist möglich, die Zugangsdaten gibt es über Tel.: 0731/920610, E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 
 
 

 Zum guten Schluss -  Wünsche für das kommende Jahr 
 

Jahresende  
(Die Danke-Version) von Norbert von Tiggelen 

Nun geht es mit großen Schritten 
auf das Jahresende zu. 

Was ich euch jetzt sagen möchte,  
das geschieht gewiss im Nu: 

 
Danken möcht‘ ich all den Seelen, 

die mir hielten treu die Hand, 
die mich auch mal kritisierten, 
dass ich wieder zu mir fand. 

 
Denen ich mein Leid erzählte, 
die mir schenkten oft ein Ohr. 

Ich versuch‘, es zu versprechen: 
Nächstes Jahr kommt’s seltner vor! 

 
Ohne diese tollen Menschen 

- Das ist für mich sonnenklar –  
- wär mein Leben halb so schön nur – 
- freu ich schon aufs nächste Jahr! 
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